
F I N A N Z I E R U N G S Ü B E R S I C H T

( Mio EUR )

I. HAUSHALTSVOLUMEN 48.169,3

II. ERMITTLUNG DES FINANZIERUNGSSALDOS

1. Ausgaben 48.169,3
(ohne Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt,
Zuführungen an Rücklagen und für Fehlbeträge aus Vorjahren)

2. Einnahmen 42.216,4
(ohne Einnahmen aus Kreditmarktmitteln,
Entnahmen aus Rücklagen und Überschüssen aus Vorjahren)

3. Finanzierungssaldo -5.952,9

III. ZUSAMMENSETZUNG DES FINANZIERUNGSSALDOS

4. Nettoneuverschuldung am Kreditmarkt

4.1 Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt (brutto) 15.540,5
4.2 Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt 9.755,5
4.21 darunter gemäß § 2 Abs. 2 Sätze 1 und 2 Haushaltsgesetz in Verbindung

mit § 12 Abs. 1 Satz 2 Haushaltsgrundsätzegesetz
9.755,5

4.3 Nettoneuverschuldung am Kreditmarkt 5.785,0
5. Entnahmen aus Rücklagen 167,6
6. Überschüsse aus Vorjahren 0,3
7. Zuführung an Rücklagen —
8. Finanzierungssaldo -5.952,9

IV. NACHRICHTLICH
ERMITTLUNG DER KREDITERMÄCHTIGUNG FÜR KREDITMARKTMITTEL

Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt 5.785,0
dazu gemäß § 2 Abs 2 Satz 1 Haushaltsgesetz in Verbindung
mit § 12 Abs. 1 Satz 2 Haushaltsgrundsätzegesetz 9.755,5
dazu gemäß § 2 Abs 2 Satz 2 Haushaltsgesetz —
Kreditermächtigung 15.540,5

K R E D I T F I N A N Z I E R U N G S P L A N

( Mio EUR )

I. EINNAHMEN AUS KREDITEN
bei Gebietskörperschaften, Sondervermögen usw. 29,3
vom Kreditmarkt 15.540,5

Zusammen 15.569,7

II. TILGUNGSAUSGABEN FÜR KREDITE
bei Gebietskörperschaften, Sondervermögen usw. 150,8
vom Kreditmarkt 9.755,5

Zusammen 9.906,3

III. NETTO-NEUVERSCHULDUNG insgesamt
bei Gebietskörperschaften, Sondervermögen usw. -121,6
vom Kreditmarkt 5.785,0

Zusammen 5.663,4
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